
Di e St adt  Hückes wagen möcht e neuer  Gesellschafter  der  OVAG Ober ber gischen 

Ver kehrsgesellschaft mbH ( OVAG) wer den.  

 

Di e St adt  Hückes wagen st eht  i n Ver handl ung mi t  der  St adt  Wi pperfürth,  di e i hrerseits  di e 

Bereitschaft  geäußert  hat,  88 i hrer  i nsgesa mt  196 Geschäftsanteile an der  OVAG an di e St adt 

Hückes wagen zu veräußern.  Di e Verfügung über  Geschäftsanteile bedarf  nach § 4 des 

Gesellschaftervertrages  der  OVAG der  Zusti mmung der  übri gen Gesellschafter.  Zude m haben di e 

übri gen Gesellschafter  nach § 4 Ziffer  2 des  Gesellschaftervertrages  auf i hr  Vor kaufsrecht  zu 

verzi chten.  

 

Der  Beitritt  der  St adt  Hückes wagen st ellt  di e OVAG auf  ei ne noch breitere ko mmunal e 

Pl attfor m.  Seit  Jahren st eht  di e OVAG i n ei ner  wi rtschaftlichen Bezi ehung zur  St adt 

Hückes wagen und or ganisiert  den Schül erspezi alverkehr.  Di e Auf nahme  der  St adt  Hückes wagen 

über  den Weg der  Ant eilsabgabe durch ei nen anderen Gesellschafter  erspart  di e Not wendi gkeit 

ei ne Kapitalerhöhung durchführen zu müssen.  

 

Di e Erforderlichkeit ei nes Ratsbeschl usses ergi bt sich aus § 108 Abs. 6 lit. B) GO NRW.  


